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Frühling lässt sein blaues Band
     wieder flattern durch die Lüfte
süße, wohlbekannte Düfte
     streifen ahnungsvoll das Land

Was der deutsche Lyriker Eduard Mörike vor gut 150 Jahren 
so treffend in der ersten Strophe in seinem „Frühlingsge-
dicht“ in Worte gepackt hat, wird in diesen Tagen so rich-
tig spürbar. Es herrscht Frühlingsstimmung in Kennelbach. 
Und das nicht nur jahreszeitlich klimatisch, sondern auch 
gesellschaftlich. Ich würde es durchaus auch als Aufbruchs-
stimmung bezeichnen, denn das Leben kann sich nach Co-
rona, Flut und Kälte nun wieder so richtig entfalten. In der 
Gemeinde krempeln wir die Ärmel hoch, denn wir haben 
viel vor. Den Bau einer Photovoltaik-Anlage auf unserem 
Werkhof zum Beispiel. Damit wir diese Energie auch gleich 
möglichst effizient nutzen können, planen wir zudem eine 
Erneuerung unserer Straßenbeleuchtung – weg vom bis-
herigen Streulicht auf zielgerichtete und energiesparende 
LED-Beleuchtung. Im Übrigen ein wichtiger Schritt auch in 
Sachen Verkehrssicherheit. Wenn wir schon bei der Sicher-
heit sind, dann bringe ich gerne auch unsere gemeinsame 
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Mohi –  
Mobiler Hilfsdienst Kennelbach

Der mobile Hilfsdienst begleitet Menschen, die ihren 
Alltag nicht mehr alleine bewältigen möchten oder  
können. Die Helfer:innen versuchen weitgehend, sich 
den Lebensgewohnheiten ihrer Klient:innen anzupassen.

Einsatzleitung: Nicole Hagen, T +43 664 236 182 0

Frau Holle Babysittervermittlung

Verschnaufpause nötig oder Zeit für Einkäufe,  
Friseurbesuch, Arzttermin?  
Als Frau Holle-Einsatzleiterin vermittle ich euch  
ausgebildete und erfahrene Babysitter:innen.  
Mädchen und Burschen ab 14 Jahren, die gerne  
den Babysitter-Kurs machen möchten, können  
sich bei mir melden. 

Kontakt: Sarah Hörmann, T +43 676 833 733 75
Liebe Kennelbacherinnen, liebe Kennelbacher,

Vorwort

Initiative „Fünf Gemeinden – ein Fluss“ zur Sprache, im 
Rahmen derer wir in die Naherholung und in den Schutz 
vor Überflutungen investieren. Das machen wir nach dem 
Jahrhunderthochwasser übrigens gleich an mehreren Stel-
len im Dorf. In die Lebensqualität investieren wir heuer 
nicht nur durch den Bau einer eigenen kleinen Fitnesssta-
tion beim „Sonne-Mond“-Spielplatz, sondern auch mittels 
der Errichtung eines Fahrradstellplatzes beim Sportplatz.  

Das ist übrigens nur ein kleiner Auszug aus unserer Agenda.  
In diesem Sinne… Packen wir es an! 

Eure

Irmgard Hagspiel
Bürgermeisterin

VorwortInhalt

Titelmotiv: Karsten Kusche 
Herzlichen Dank für eure Fotoeinsendungen!
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Verkehrsgestaltung     
     Mehr Sicherheit für Groß und Klein

Totalsperre
     der Bächerstraße!

Förderung
     von Lastenrädern & Co.

Förderung
     von Obstbäumen

Mülltrennung
     bitte beachten!

Aus der Villa GrünauAus der Villa Grünau

Kennelbach unterstützt auch 2023 wieder den Umstieg 
aufs Fahrrad. Unterstützt wird mit einem finanziellen Bei-
trag der Ankauf von Lastenrädern, Fahrradanhängern 
für Kinder- und Lastentransporte sowie Trolleys. Alle Pau-
schalförderungen sind mit maximal 25 % des Kaufpreises 
gedeckelt. Nähere Infos unter www.kennelbach.at/Buerger-
service/Informationen/Foerderungen. Bei Fragen zur Antrag-
stellung wendet euch bitte an: Michaela Spescha, 
T +43 5574 718 98 11 oder michaela.spescha@kennelbach.at

Bäume sind ökologisch sehr wertvoll für die Umwelt. 
Sie binden nicht nur CO2 sondern auch Wasser, was 
bei Starkregen wichtig ist und verringert lokale Tem-
peraturextreme. Die Gemeinde Kennelbach fördert die 
Pflanzung von Obstbäumen. Der Kauf eines Hoch- oder 
Halbstammbaumes wird mit 20,00 € pro Baum gefördert. 
Bitte mit Originalrechnung einreichen. Bäume bereichern 
unsere Gärten und unser lokales Ortsbild. Zudem bieten 
sie uns Schutz und später einen Obstertrag. Danke für euer 
Mitwirken zum Erhalt unserer Umwelt. 

Liebe Kennelbacher:innen, 
leider stellen wir immer wieder fest, dass die Mülltrennung 
nicht gewissenhaft durchgeführt wird. Nur durch eine kor-
rekte Trennung von Müll können die entsorgten Materia-
lien recycelt und wiederverwertet werden. Wir bitten euch 
daher den Müll der Umwelt zuliebe fachgerecht zu entsor-
gen. In die Biotonne gehört ausschließlich Biomüll – keine 
Asche oder Zigarettenstummel!

Vielen Dank für euer Mitwirken!

Leider kommt es vor Kinderhaus und Post aufgrund der 
ein- und ausparkenden Autos oft zu gefährlichen Situ-
ationen. Die Gemeinde möchte es unterstützen, dass 
unsere Jüngsten zu Fuß oder mit dem Fahrrad zum Kin-
derhaus gebracht werden können. 

Viele „Schülerkinder“, also jene Kindergärtler, die im nächs-
ten Jahr in die Schule kommen, dürfen sogar schon alleine 
ins Kinderhaus gehen. Dies ist für unsere Kinder ein wichti-
ger Schritt in die Selbstständigkeit. Die zufahrenden Autos 
erschweren es Eltern, ihren Kindern den Weg allein zu er-
lauben, oder sie zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu bringen. 
Daher hat sich eine Arbeitsgruppe des Ausschusses für 
Umwelt, Klima und Infrastruktur mit der Gestaltung vor 
Post und Kinderhaus beschäftigt. Ein Gutachten wurde in 
Auftrag gegeben. Das Ergebnis wurde nun den Anrainern – 
dem Kinderhaus, Postpartner Baris Esen, Bewohnern der 
„alten Gmoand“ und Gemeindearzt Dr. Denz – vorgestellt. 
Verbesserungsvorschläge werden nun mit dem Verkehrs-
planer besprochen, die Verkehrsberuhigung wird dann 
möglichst bald umgesetzt. Auch für andere Bereiche und 
Straßenabschnitte ist das Thema Verkehrsplanung wichtig. 
Dazu soll auch die Bevölkerung mit ihren Anliegen und 
Ideen eingebunden werden.

Liebe Kennelbacher:innen, 
wir möchten euch darauf aufmerksam machen, dass auf-
grund von Arbeiten der Wildbach- und Lawinenverbau-
ung die Bächerstraße leider bis auf Weiteres gesperrt wer-
den muss. Es gilt daher eine Totalsperre für den gesamten 
Verkehr inklusive Fußgänger. 

Vielen Dank für euer Verständnis!

Bürgerbeteiligung: Zum Thema Straßen und Wege lädt die Gemeinde am Freitag, 31. März um 19:00 Uhr  
zu einem Informationsabend mit Workshop in die Aula der Volksschule ein.
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AktuellesAktuelles

Ore Ore! 
     Fasching in Kennelbach

Kinderfasching
Endlich konnten heuer die kleinen 
Mäschgerle wieder beim Kinder-
faschingsumzug teilnehmen. Groß 
und Klein versammelten sich am 
Faschingsdienstag bei herrlichem 
Sonnenschein auf dem Schulhof 
und marschierten gemeinsam zum 
Schindlersaal. Dort war für das leib-
liche Wohl und Unterhaltung bestens 
gesorgt, sodass der Umzug wieder zu 
einem tollen Erlebis für die Kennelba-
cher Dorfgemeinschaft wurde.
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Vereinsleben

Werner Vogelmann und Hannelore Fellinger Herma Bergmann Stefanie Orsingher

Herlinde Muxel

Nach drei Jahren coronabedingter Pause konnten in 
diesem Jahr endlich wieder die Kennelbacher Vereine 
zum traditionellen Neujahrsempfang in das Gasthaus 
Krone eingeladen werden.

Unsere Bürgermeisterin Irmgard Hagspiel bedankte sich im 
Namen der Gemeinde Kennelbach bei den Funktionären 
der Vereine recht herzlich für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz zum Wohle der Kennelbacher Bevölkerung. Christine 
Bergmann (Skiclub), Thomas Gorbach (Tischtennis), René 
Moosmann (Musikverein) und Robert Bösch (Feuerwehr) 
wurden für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit geehrt 
und erhielten eine Uhr mit Widmung der Gemeinde. Zur 
feierlichen Umrahmung des besonderen Anlasses wurden 
die Vereinsvertreter:nnen zu einem gemeinsamen Abend-
essen eingeladen.

Aus Platzmangel in der vorigen 
„Kennelbach informiert“ kamen die 
Ehrungen bei unserer Jahreshaupt-
versammlung leider viel zu kurz. 
 
Ehrenmitglied Hannelore Fellinger 
und Ehrenobmann Werner Vogel-
mann wurden für 70 Jahre Treue zur  
TS Kennelbach geehrt. Beide sind 

Neujahrsempfang
     für die Kennelbacher Vereine

Polizeiliche 
     Kriminalprävention

Derzeit kommt es in Vorarlberg wieder zu einer ver-
mehrten Anrufwelle von „falschen Polizisten/Krimi-
nalbeamten/Gerichtsbediensteten“. 

Konkret geben die falschen Polizisten/Gerichtsbedienste-
te vor, dass in der Nachbarschaft Einbrüche stattgefunden 
hätten oder dass Bekannte bzw. nahe Angehörige einen 
schweren Verkehrsunfall verursacht hätten und nun in 
Haft seien, weshalb eine Kaution notwendig wäre. Durch 
diese Lügengeschichten versuchen die Täter die Opfer zu 
verunsichern und erkundigen sich nach vorhandenem Bar-
geld bzw. Wertgegenständen. In vielen Fällen gelingt es 
der sehr professionell agierenden Täterschaft, vorwiegend 
Pensionist:innen Bargeld bzw. Wertgegenstände um all ihre 
Ersparnisse zu betrügen.

Weiters ist die WhatsApp Tochter/Sohn Betrugsmasche 
aktuell sehr verbreitet. Trotz wiederholter Warnhinweise 
der Polizei gelingt es den Betrügern mit dem „WhatsApp 
Tochter/Sohn-Trick“ immer wieder, ihre Opfer zu Geld-
überweisungen zu verleiten.

Zur besseren Veranschaulichung wie die Täter:innen vor-
gehen, wird der harmlos und vertraut klingende Wortlaut 
eines solchen WhatsApp-Chats angeführt:
„Hallo Mama/Papa, mein Handy ist kaputt. Das ist meine 
neue Handynummer 0043 06 . . . . . .Die kannst du dir ein-
speichern! Schickst du mir eine Nachricht auf WhatsApp? 
Vielen Dank!“
 
Nach so vertraut klingenden Worten kommt es rasch zu 
einer Geldforderung. Mit einer vermeintlich dringend zu 
zahlenden Rechnung werden die Opfer zur finanziellen 
Unterstützung verleitet. Wer folglich auf die betrügerische 
Nachricht antwortet, kommuniziert jedoch nicht mit dem 
eigenen Kind, sondern mit den Betrüger:innen.

Verdächtige Wahrnehmungen können bei jeder Polizei-
dienststelle zur Anzeige gebracht werden!

Aktuelles

Aktuelles

Die Kriminalpolizei rät:

•	 Bleiben Sie vorsichtig und versuchen Sie Ihre 		
	 Angehörigen, wenn sich diese mit vermeintlichen  
	 Geldforderungen an Sie wenden, auf der Ihnen  
	 bekannten Rufnummer zu kontaktieren
•	 Wenn sie von einer unbekannten Rufnummer 	
	 kontaktiert werden, speichern Sie diese nicht ab
•	 Stellen Sie Fragen, die nur Ihr echter Sohn 		  
	 bzw. Ihre echte Tochter wissen können
•	 Bleiben Sie bei Forderungen nach Geldüberweisungen -  
	 egal ob am Telefon oder über WhatsApp - sehr miss- 
	 trauisch und lassen Sie sich nicht unter Druck setzen
•	 Ist ein Schaden entstanden, verständigen Sie  
	 umgehend Ihre Hausbank und ersuchen Sie um  
	 Rückbuchung
•	 Erstatten Sie bei der nächsten Polizeidienststelle  
	 Anzeige
•	 Informieren Sie Ihre Verwandten und Bekannten  
	 über diese Betrugsmasche

Die Kriminalpolizei rät:

•	Niemals Informationen über Wertgegenstände, 
	 vorhandenem Bargeld oder Bankguthaben bekannt 
	 geben – die Polizei, das Gericht oder andere seröse 
	 Unternehmen holen derartige Informationen nie 
	 telefonisch ein
•	Dubiose Anrufe sofort beenden bzw. konkret nach  
	 dem Namen des Beamten, seiner Dienststelle und  
	 der telefonischen Erreichbarkeit nachfragen
•	Den Sachverhalt bei der nächsten Polizeidienststelle  
	 zur Anzeige bringen
•	Informieren Sie Ihre Verwandten und Bekannten  
	 über diese Betrugsmasche
•	Rufen Sie die örtlich zuständige Polizei auf der Ihnen  
	 bekannten Rufnummer zurück

Turnerschaft Kennelbach
     Ehre, wem Ehre gebührt

immer noch aktiv im Verein tätig,  
herzlichen Dank! Für 25 Jahre akti-
ve Mitgliedschaft bedankte sich die 
Obfrau bei Herma Bergmann und  
Stefanie Orsingher. Bleibt weiter-
hin mit soviel Freude dabei. Herlinde  
Muxel brachte es auf 75 Jahre, zu-
erst aktiv und dann passive Mitglied-
schaft. Danke für deine Treue.
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Turnerschaft Kennelbach
     Nikolausturnen 2022

Nach zweijähriger Coronapause 
konnten wir am 17. Dezember end-
lich wieder unser Nikolausturnen 
abhalten. 60 Kinder und Jugendliche 
von drei bis 18 Jahren zeigten im voll 
besetzten Schindersaal ihr Können. 

Die Gewinner waren:

Sportwart Lukas Mittringer, Dieter Weiskopf, Vereinsmeister Marvin Rist, Matthias Sutterlüti und 
Vize-Obmann Matthias Gunsch

Vereinsmeister Nachwuchs: Florian Mager, Nachwuchsleiter Didi Rist, Martin Mager, 
Luis Birnbaumer, Vize-Obmann Matthias Gunsch und Lina Miller

Siegerehrung Kids männlichSiegerehrung Kids weiblich

Vor kurzem war es wieder soweit, 
unsere Vereinsmeisterschaft sowie 
die Jahreshauptversammlung stan-
den auf dem Programm. 

Nach zweijähriger Coronapause sah 
man den Mitgliedern die Motivation 
an, sich endlich wieder mit den Ver-
einskolleg:innen zu messen. Und weil 
Titelverteidiger Maxime Dieudonné 
nicht mehr im Verein ist, war klar, dass 
es einen neuen Vereinsmeister geben 
wird. Der große Titelfavorit Markus  
Jäger musste krankheitsbedingt pas-
sen und so nutzte Marvin Rist die 
Chance und kürte sich vor Dieter 
Weiskopf und Matthias Sutterlüti 
zum Vereinsmeister. 

Den Nachwuchsbewerb gewann Mar-
tin Mager vor seinem Bruder Florian 
und Luis Birnbaumer sowie Lina Miller.  
Im Doppel setzte sich ebenfalls  
Marvin Rist an der Seite von Präsi-
dent Arno Schuchter im Finale gegen  
Dieter Weiskopf und Daniela Gugga-
nig durch. Den dritten Platz holten 
sich Didi Rist und Daniel Schwärzler.

Bei der JHV standen dieses Jahr Neu-
wahlen an. Der bisherige Obmann 
Matthias Gunsch gab sein Amt an den 
bisherigen Sportwart Marvin Rist ab, 
Matthias bleibt dem Vorstand aber als 
Vize-Obmann erhalten. Aus dem Vor-
stand verabschiedet wurden Kassierin 
Daniela Gugganig, Vize-Obmann Tho-
mas Gorbach, Jugendwart Philipp Po-
tomak und Veranstaltungsbeirat Die-
ter Weiskopf. Neu dabei sind Nicole 
Wolf-Schedler als Kassierin, Dietmar 
Rist als Nachwuchsleiter und Matthi-
as Sutterlüti als Veranstaltungsbeirat. 
Der bisherige Beirat Lukas Mittringer 
übernimmt als Sportwart.

UTTC Kennelbach
     Vereinsmeisterschaft und JHV

Frühjahrsrunde gestartet
In der Bundesliga sowie in der Vorarlberger Mannschaftsmeisterschaft ist die 
Rückrunde mittlerweile gestartet. Unsere Bundesligamannschaft musste sich in 
Linz mit 1:4 geschlagen geben und liegt derzeit auf dem fünften Tabellenrang. 
Die Landesliga startete erfolgreich ins Frühjahr und konnte gegen Titelfavorit 
Altach ein Unentschieden erzwingen. Kennelbach 3 liegt in der 2. Klasse weiter 
auf Aufstiegskurs und Kennelbach 4 gab in der 4. Klasse bisher keine Punkte ab 
und befindet sich souverän auf Titelkurs.

Factbox:
Bundesliga-Heimspiele im Frühjahr

12. März, 15:00 Uhr, UTTC Raiffeisen Kennelbach gegen Wiener Neustadt
17. März, 18:30 Uhr, UTTC Raiffeisen Kennelbach gegen Salzburg
14. April, 18:30 Uhr, UTTC Raiffeisen Kennelbach gegen Kuchl

Kids 3 weiblich: Maria Spindelböck
Kids 3 männlich: Emilian Matt
Kids 2 gemischt: Pia Winder
Kids 1 weiblich: Anna-Catharina Meusburger
Kids 1 männlich: Gabriel Burtscher 
Teens Team blau: Simon Schedler, Laurin Nenning, Kilian Fink, Katharina Pfeiffer

Die sechs- bis 18-Jährigen kämpften 
um den Titel Nikolausturnfestsieger 
in sechs verschiedenen Klassen.

Im Anschluss boten all unsere Grup-
pen unterhaltsame und abwechs-

lungsreiche Showprogramme. Die El-
tern-Kind Gruppe zeigte uns eine tolle 
Performance zu „Ich will jetzt gleich 
König sein“ aus „König der Löwen“. 
Die „Flöhe“ boten ein abwechslungs-
reiches Programm aus Turnelementen 
und einem Ballontuch mit selbst ge-
bastelten Sternen. Die Aufführung der 
„Kids“ war geprägt durch Schrauben 
und Doppelsalti am Trampolin, sowie 
Überschlägen und Saltos auf der Air 
Track Bahn. Die „Teens“ unterhielten 
das Publikum mit einem kurzweili-
gen Mix aus Turnen und Tanz, sowie 
spektakulären Akroserien auf der Air 
Trackbahn und tollen Kunststücken 
auf dem Trampolin. Zum Abschluß 
kam der Nikolaus in Begleitung des 
Nikolausliedes und überreichte kleine 
Geschenke, Medaillen und Pokale an 
die Kinder.
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Feuerwehr Kennelbach
     101. Jahreshauptversammlung der FF Kennelbach

Am Freitagnachmittag starteten wir 
mit dem Zusägen vom Holz und dem 
Bau der ersten Meter vom Funken. 
 
Anstatt des angesagten Regens hatten 
wir zum Glück einen trockenen Nach-
mittag, was es für uns viel angeneh-
mer machte. Nachdem wir die Arbei-
ten aufgrund der Dunkelheit beenden 
mussten, trafen wir uns am Samstag 
um 8:00 Uhr wieder. Neben dem Bau 
vom Kinderfunken und der Fertig-
stellung vom großen Funken, wurde 
auch die Bewirtung aufgebaut. Um 
17:30 Uhr durften wir bei der Entzün-
dung vom Kinderfunken bereits viele 
Gäste begrüßen. Mit musikalischer 
Unterstützung vom Musikverein und 
leichtem Regen wurde um 19:00 Uhr 
der große Funken entzündet. Trotz 
dem wechselhaften Wetter können 
wir auf einen gelungenen Funken zu-
rückblicken.

Am 5. Jänner durften wir unsere 
101. Jahreshauptversammlung ab-
halten. 

Mit 1. Jänner betrug unser Mann
schaftsstand 33 Aktive, ein Passives, 
neun Ehrenmitglieder und fünf Ju-
gendliche. Über das Jahr verteilt hat-
ten wir 33 Einsätze, davon 15 Brand-
einsätze und 18 technische Einsätze, 
für die wir 93 Stunden aufwendeten, 
was in Summe 1994 Mannstunden er-
gaben. Neben den Einsätzen wurden 
3104 Stunden für Übungen und Ver-
anstaltungen aufgewendet.

     Kennelbacher Funken 2023

Wir durften Robert Bösch und Gerhard King zu 40 Jahren Mitgliedschaft, sowie 
Georg Feßler zu 50 Jahren Mitgliedschaft ehren. Sie bekamen die Ehrenmedail-
len in Silber bzw. in Gold vom Landesfeuerwehrverband überreicht.

Ski-Club Kennelbach
     startete motiviert in die Wintersaison

Gerhard, Georg, Christian, Robert, Reinhard

Aufbautraining
Vom 13. September bis 13. Dezember 
wurde unter der Leitung von Sandra 
Moser unsere Fitness wieder auf Vor-
dermann gebracht. Da wir die letzten 
zwei Jahre aufgrund der Covid-Ver-
ordnungen kein Training durchführen 
durften, nahmen dieses Angebot wie-
der alle freudig an.

Skikurs
Frau Holle schickte uns für den Ter-
min vom 28. bis 30. Dezember und 
auch für den Ausweichtermin 07. und 
08. Jänner leider keinen Schnee. Das 
Ausbildungsteam war allerdings so 
motiviert, dass auch ein dritter Ter-
min für die Abhaltung des Skikurses 
angeboten werden konnte. 

So fuhren wir am 28. und 29. Jänner mit 30 Kindern, acht Gruppenleitern und 
drei Helfern mit dem Bus nach Au/Schoppernau. Am Diedamskopf vertieften 
die Kinder ihr Können und sechs Kinder waren als Anfänger dabei und erlern-
ten die Grundzüge des Skifahrens. Bei den tollen Wetter- und Pistenbedingun-
gen machte das Skifahren allen Spaß und die Fortschritte bereiteten den Kin-
dern und dem Ausbildungsteam große Freude.
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     „Mein schöner Garten 2022“

Bei dieser Aktion haben wir unse-
re Mitglieder eingeladen, uns ihren 
schönen Garten zu zeigen. 

Sie haben ihre Gartentür geöffnet 
und es ist schon eine Pracht zu sehen 
was da alles in Kennelbach’s Gärten 
wächst. Bei der Besichtigung ist un-
ser Hobbyfilmer Werner Schwärzler 
immer dabei,  welcher diese Garten-
ausblicke im Film festhält. Bei der 
Abschlussveranstaltung schauten wir 
diesen Film gemeinsam an. Für diese 
schöne Form der Ortsbildpflege be-
danken wir uns bei den Gärtner:innen 

Obst- und Gartenbauverein Kennelbach
     Hafaloab kochen

Schweinebraten mit Sauer-(Rüben-) 
Kraut und als Beilage ein Wolfurter 
Hafaloab, ein sehr bodenständiger 
Gaumenschmaus. Aber wie bereitet 
man eigentlich einen Hafaloab zu? 

Unsere Cilli Böhler ist natürlich eine 
Kennelbacherin, aber sie hat Wolfur-
ter Wurzeln. Cilli hat sich für uns Zeit 
genommen und uns gezeigt wie diese 
Wolfurter Spezialität zubereitet wird. 

Und so geht’s: 

Wolfurter Hafaloab
(Rezept für 4 Personen)

	
	 2 Tassen Maisgrieß weiss
	 1 Tasse Weizengries
	 1 Tasse Weizenmehl
	 etwas Salz

KIK – KulturInKennelbach
     Frühjahrsprogramm im Musiksaal der Villa Grünau

24. März | 19:30 Uhr: 
Das „Trio Opus 11“ präsentiert wun-
derbare Meisterwerke von Kompo-
nistinnen des 19. und beginnenden 
20. Jahrhunderts. Es musizieren Anna 
Adamik, Klavier, Miriam Terragni, Quer-
flöte und Martin Merker, Violoncello.

28. April | 19:30 Uhr: 
„Das Kollektiv Duo“ bestehend aus 
Juan Carlos Diaz, Flöte und Raffael 
Brunner, Akkordeon tritt mit ihrem Pro-
gramm „Caminando“ auf. Die Liebe zu 
klaren Themen, Melodien und Harmo-
nien und der charakteristische markan-
te Sound mit rhythmischer Erdung ver-
sprechen ein einmaliges Musikerlebnis.

12. Mai |19:30 Uhr: Junge Talente der Stella Privathochschule spielen ein 
junges spritziges Konzert.

8. Juni | 19:30 Uhr: Das weit über die Grenzen hinaus bekannte Blechbläser-
ensemble „Sonus Brass“ ist mit dem Programm „Abrassionata“, das den Bogen 
von festlicher Barockmusik bis zu Tango und Jazz spannt, im wunderschönen 
Park der Villa Grünau zu hören (bei Schlechtwetter im Schindlersaal). 

SingGemeinschaft Kennelbach

Unser Chor erstrahlt nun auch bei Auftritten im Freien 
in einem einheitlichen Look. Pünktlich zu unseren Auf-
tritten am 8. Dezember haben wir unsere lang ersehn-
ten Wintermäntel bekommen. 

Zuerst sangen wir beim Kennelbacher Märktle Weihnachts-
lieder zur Einstimmung auf die besinnliche Zeit. Anschlie-
ßend machten wir uns auf den Weg nach Wolfurt. Auch hier 
durften wir wieder zeigen was wir können. Die Stimmung 
war sehr besonders bei Dämmerung im Hof des beleuch-
teten Schlosses. Am 11. Dezember ging es für uns gleich 
weiter mit der Gestaltung der Adventsmesse in der Pfarr-
kirche. Auch unsere Weihnachtsfeier stand vor der Tür. Am 
20. Dezember, nach einer schönen Probe, setzten wir uns ge-
mütlich zusammen und aßen eine feine deftige Jause. Hierzu 
wurde eine kleine Abordnung der Feuerwehr, unsere Ehren-
mitglieder, die Bürgermeisterin Irmgard Hagspiel und natür-
lich unsere Fahnenpatin Desireé mit Tom eingeladen. Es war 
ein tolles Beisammensein. Schon zwei Tage nach Weihnach-
ten durften wir wieder ausrücken, denn die Gestaltung der 
Weihnachtsmesse wurde uns zugeteilt. Es ist immer schön 
zu sehen, wie sich Pfarrer Marius an unserem Gesang erfreut.

Zutaten mit kochendem Wasser angie-
ßen bis eine gebundene, nicht zu feste 
Masse entstanden ist, ca. 10 Minuten 
quellen lassen. In der Zwischenzeit 
in einem großen Topf gut gesalzenes  
Wasser zum Kochen bringen. Dann 
nicht zu große, längliche Laibe formen 
und einlegen. Wenn sie aufsteigen noch 
etwa 10-15 Minuten köcheln lassen 
und weiter ziehen lassen. Mit einer 

Gabel anstechen. Wenn die Gabel gut 
durchkommt und der Laib nicht aus-
einanderfällt ist er fertig und durchge-
hend saftig und weich genug. 
Den Braten und das Kraut hat unsere 
Haubenköchin Edeltraud Lau zuberei-
tet. Das gemeinsame Abendessen ist 
dementsprechend üppig ausgefallen. 
Danke Cilli, danke Edeltraud für die-
sen wohlschmeckenden  Abend.

mit einem Einkaufgutschein und einer CD, auf welcher alle Gärten verewigt 
sind. Nach der Filmvorführung darf niemals die Gerstensuppe von unserer  
Edeltraud fehlen, danke Edeltraud.

Reservierungen erbeten unter:
www.kulturinkennelbach.at
kulturinkennelbach@gmail.com
+4369911037071

Kartenvorverkauf:  
Musikhaus Kaufmann

Vor Kurzem überraschten wir unsere Fahnenpatin Desireé 
zu ihrem Geburtstag mit einem musikalischen Besuch bei 
ihr Zuhause. Da Tom der einzige Eingeweihte war, organi-
sierte er einen feinen Umtrunk und Desireé hat sich sicht-
lich über ihr privates Konzert gefreut.

Geplante Auftritte:
10. April: Rhythmische Gestaltung der Ostermesse
24. Juni: Konzert mit den Wolfurter Tonflöhen
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Funken-
  abbrennen

Verabschiedung 
     Kurt Neumaier

Am 25. Februar wurde am Funken-
platz das traditionelle Funkenab-
brennen veranstaltet. 

Auch hier ließen wir es uns nicht 
nehmen die Veranstaltung musika-
lisch zu umrahmen. In gemütlicher 
Atmosphäre wurden dann diverse 
Heissgetränke, sowie pikante und 
süsse Speisen konsumiert.

Am 9. Februar haben wir unserem langjährigen Musikkollegen und Ehren-
mitglied Kurt Neumaier die letzte Ehre erwiesen und seine Beerdigung in 
der Kennelbacher Kirche musikalisch umrahmt.

Kurt war fast 40 Jahre Flügelhornist beim Musikverein Kennelbach – einige 
Jahre davon im Vereinsvorstand. Bei unzähligen Konzerten, Ausrückungen und 
Veranstaltungen war auf Kurt immer Verlass. Kurt, vielen Dank für die schöne 
Zeit und die fröhlichen Stunden mit dir!

Vereinsleben

Musikverein Kennelbach
     Fasching 2023

Vereinsleben

Endlich war es wieder so weit – nach 
zwei Jahren wurde im Schindler-
saal wieder Fasching gefeiert! Am 
4. Februar lud der Musikverein Ken-
nelbach zum traditionellen Kaffee-
kränzle in den Schindlersaal.
 
Über 300 bestens gelaunte charman-
te junge und wilde junggebliebene 
Damen folgten dem Aufruf zum när-
rischen Treiben im Schindlersaal. Für 
die stimmungsvolle Unterhaltung 
des Kränzle sorgte das altbewährte 
Kränzle-Trio „Wolkenbruch – nicht 
schön aber gut“. Showeinlagen wur-
den von den Fluher Tänzern der „Tanz 
über den Regenbogen“ Gruppe, sowie 
von den Laiblachtaler Raubrittern in-
klusive Guggamusig dargeboten. Ab 
14:30 Uhr bis spät in die Nacht wurde 
getanzt, gelacht und gefeiert! 

Am 11. Februar ging der Fasching im 
Schindlersaal dann gleich mit dem 
Dorfball weiter. Diese Faschingsveran-
staltung wurde vom Musikverein mit 
Unterstützung der Gemeinde Kennel-
bach veranstaltet und soll auch jenen  
Kennelbacher:innen die Möglich-
keit zum Fasching feiern geben, die 
es nicht mehr soo laut und „närsch“ 
wollen. Man soll ungezwungen das 
Tanzbein schwingen können und sich 
ohne die Stimme überstrapazieren zu 
müssen unterhalten können. Das Duo 
„Rudi und Meli“ sorgte für die passen-
de Unterhaltung und auch die „Lu-
teracher Hosakracher“ statteten uns 
einen Besuch ab, der von den zahl-
reichen Besucher:innen mit kräftigem 
Applaus honoriert wurde.

An dieser Stelle nochmals vielen Dank 
an alle Besucher:innen der Faschings-
veranstaltungen im Schindlersaal!

Am 21. Februar fand der Kinderfaschingsumzug in Kennelbach statt. Der Mu-
sikverein Kennelbach führte in gewohnter Manier den Umzug an und geleitete 
die Kindergarten- und Schulkinder vor vielen faschingswütigen Besucher:in-
nen zum Kennelbacher Schindlersaal. Bei frühlingshaften Temperaturen wurde 
noch lange vor den Gasthäusern und vor dem Feuerwehrhaus gefeiert und die 
Sonne genossen, bis es dann in die Gasthäuser ging, wo noch bis spät nach Son-
nenuntergang gefeiert und gelacht wurde. Dann war es wieder vorbei mit dem 
Faschingszauber.

Kaffeekränzle im Schindlersaal

Kinderfaschingsumzug in Kennelbach

     Ore Ore!
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Wirtschaftsstandort

Wirtschaftsstandort

Kinderseite
     von Monika Hehle

Mit freundlicher Unterstützung von:

GLS PaketShop-Partner
     neu in Kennelbach

Die Firma Schlüsseldienst Esen in der Bregenzerstraße 10 
in Kennelbach bietet seit Kurzem einen neuen Service für 
die Bürger:innen. Ab sofort steht euch der Schlüsseldienst 
Esen auch als GLS PaketShop-Partner zur Verfügung. Da-
mit können Pakete innerhalb Österreichs aber auch nach 
Europa via GLS direkt versendet werden.
  

    Öffnungszeiten: 
		  Montag bis Freitag 
		  8:00 – 12:30 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr

Nähere Informationen über Tarife und Konditionen findet 
ihr unter: www.gls-paketshop.at

Rufen Sie uns an, vereinbaren  
Sie einen Termin vor Ort,  
gerne erwarten wir Ihren  
Anruf: T 0664/3768986

Kundenwünsche, die von uns gewissenhaft
durchgeführt werden, sind:

• Urnen-, Einzel- und Familiengräber
• Bepflanzung der Grabstätte 3-mal/Jahr
• Grabstätte gießen April bis inkl. August (in Lochau und Bregenz)
•     Jahresdauerauftrag auch bis auf 5 Jahre hinaus
• Eigene dunkle Graberde und Pflanzerde
• Eigene Gestecke und zum Teil eigene Pflanzen
• Friedhöfe in Lochau, Bregenz, Hard, Lauterach, Wolfurt,  

Kennelbach und Dornbirn

Gräberpflege 
Bischof Alexander 

Rufen Sie uns an, vereinbaren 
Sie einen Termin vor Ort, 

gerne erwarten wir Ihren Anruf. 

Pflanzenverkauf
jeweils Freitagnachmittag und  

Samstavormittag unterhalb  
Kirche Kennelbach beim Parkplatz

Kundenwünsche, die von uns gewissenhaft 
durchgeführt werden sind: 
• Urnen-, Einzel- und Familiengräber
• Bepflanzung der Grabstätte 3-mal/Jahr
• Grabstätte gießen April bis inkl. August (in Lochau und Bregenz)
• NEU! Jahresdauerauftrag auch bis auf 5 Jahre hinaus
• Eigene dunkle Graberde und Pflanzerde
• Eigene Gestecke und z. Teil eigene Pflanzen
• Friedhöfe in Lochau, Bregenz, Hard, Lauterach, Wolfurt, 

Kennelbach und Dornbirn
Rufen Sie uns an, vereinbaren  

Sie einen Termin vor Ort, 
gerne erwarten wir Ihren Anruf. 

seit 1996
www.gartenpflegebischof.com

Pflanzenverkauf jeweils Freitagnachmittag und Samstagvormittag  
unterhalb Kirche Kennelbach beim Parkplatz

NEU! 

31
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Yoga im Kinderhaus
     achtsamer, langsamer, menschlicher

Der Tag im Kinderhaus ist immer 
voller Leben. Die Kinder spielen, 
klettern, basteln, forschen und ent-
decken. Kinder haben ein natürli-
ches Bedürfnis nach Bewegung und 
das ist auch gut und wichtig. 

Doch genauso bedeutsam ist es, Kin-
dern auch Momente der Ruhe und 
bewussten Körperwahrnehmung an-
zubieten. Angebote, bei denen sie 
ihren eigenen Körper spüren und er-
fahren können. Wenn Kinder früh 
erleben, wie wohltuend Ruhe und 
Entspannung sind, entwickeln sie ein 
Gespür für sich und ihre Bedürfnisse. 

Jeden Montag um 9:00 Uhr beginnt 
die Yogaeinheit im Kinderhaus. Schon 
die Allerkleinsten freuen sich darauf 
und gehen voller Begeisterung mit in 
den großen Turnraum. Beim Kinder-
yoga führe ich die Kinder spielerisch 
an die verschiedenen Yoga-Übungen 
heran. Es geht nicht um die korrekte 
Ausführung der Yoga-Posen, sondern 

Leben & LernenLeben & Lernen

i

Fasching ist für Kinder eine wunderbare Zeit. Man kann in verschiedene 
Rollen schlüpfen. Wie fühlt es sich an als Elsa die Eisprinzessin, als Pippi 
Langstrumpf, als der kleine Dinosaurier, als Zauberer, als Marienkäfer, als 
gefährlicher Räuber, oder doch vielleicht lieber als fauchender Löwe?

So zauberten, purzelten, fauchten und vor allem spielten viele fröhliche Kinder 
in ihren bunten Rollen miteinander. Der Fasching zog mit den Kindern durch 
das ganze Kinderhaus. Auch in den verschiedenen Bildungsräumen machte sich 
der Fasching bemerkbar. Es wurden bunte Riesengirlanden, fröhliche Clown 
Gesichter, Konfettibilder und vieles mehr gebastelt. Unsere Pädagog:innen 
schminkten fantasievolle Masken in die Gesichter der Kinder. 

„Ore Ore 
     Kinderhaus“

um Selbsterfahrung und Spaß an der Bewegung. Die Posen werden nicht ein-
fach gemacht, sondern mit Haut und Haaren erlebt. 

Am meisten macht den Kindern Yoga Spaß, wenn die Posen mit aufregenden 
Geschichten verbunden sind. So werden die Kinder zum brüllenden Löwen, zur 
zischenden Kobra oder zum fliegenden Schmetterling. Beim Baum stehen alle 
still, man hört nichts. Am Ende jeder Yogaeinheit liegen die Kinder gemütlich 
auf ihrer Matte, atmen ein und aus. Sie lauschen einer Entspannungsgeschichte, 
machen eine Achtsamkeitsübung oder genießen einfach die Stille.

Wichtig! 
Die Anmeldungen für das Kinderhausjahr 2023/2024 erfolgen digital. 
Den Zugang zum Link erhaltet ihr per Mail vom Kinderhaus. Weiters könnt ihr auch auf der Homepage 
der Gemeinde Kennelbach www.kennelbach.at auf den Link zugreifen und euer Kind anmelden.  
Anmeldefrist ist vom 15. bis 31. März 2023. 
In dieser Zeit ist der Link zur Anmeldung eures Kindes geöffnet. Innerhalb dieser Frist könnt ihr auch noch 
Änderungen vornehmen. Nach Ende der Frist ist die Bedarfserhebung abgeschlossen. Weitere Informationen 
zur Anmeldung und Platzvergabe bekommt ihr vom Kinderhaus.

Als unsere Bürgermeisterin Irmgard Hagspiel und Amtsleiterin Verena Rupp 
bei uns vorbeischauten und eine köstliche Krapfen-Jause mitbrachten war die 
Freude riesig. Staubzucker in den Kindergesichtern, Marillenmarmelade an den 
Fingern – was gibt es Schöneres. Bei der Vorstellung der lustigen Augustine und 
dem lustigen August zerkugelten sich die Kinder vor Lachen. Als Belohnung be-
kamen die beiden einen Riesenapplaus von den Kindern. 

Höhepunkt des Faschings 2023 war sicher der Kennelbacher Kinderfasching 
mit Umzug. In gemeinsamen Überlegungen mit dem Eltern-Team vom Fami-
lientreffpunkt haben wir uns für das Thema „Regenbogen“ entschieden. Eine 
fröhliche, bunte Gruppe sollte es werden, die unsere Vielfalt im Kinderhaus 
Kennelbach sichtbar macht. Und das waren wir auch. Viele Eltern nahmen am 
Faschingsdienstag mit uns zusammen am traditionellen Faschingsumzug teil. 
Gemeinsam zogen wir mit bunten Bändern als „Kinderhaus Regenbogengrup-
pe“ durch das Dorf. Dabei wurden Zuckerle verteilt und viel „ore ore“ einander 
zugerufen. Es bleibt ein fröhliches und leichtes Gefühl zurück, das allen die da-
bei waren zu verdanken ist. DANKE!
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Wer mit offenen Sinnen von der naturfernen Kulturland-
schaft des Rheintals in die naturnahe, wildromantische 
Waldschlucht tritt, fühlt sich abrupt in eine andere Welt ver-
setzt. Die Luft wird spürbar besser. Industrie- und Verkehrs-
lärm weichen dem Konzert der Singvögel, dem Trommeln 
der Spechte und dem beruhigenden Rauschen der Ache. 
Schmetterlinge gaukeln von Blume zu Blume. Auf Schritt 
und Tritt erleben wir eine Artenvielfalt an Tieren, von denen 
an dieser Stelle nur wenige vorgestellt werden können.

Insektenreichtum ist ein wesentlicher Indikator für einen 
intakten Lebensraum. Käfer, Schmetterlinge und Bienen 
sind für die Ökosysteme unentbehrlich. Der metallisch blau 
schillernde, flugunfähige Violette Ölkäfer oder Blaue Mai-
wurm scheidet bei Gefahr Tropfen gelber Hämolymphe 
aus, die das hochgiftige Cantharidin enthält. Man sollte 
die Tiere daher nicht berühren, weil das starke Reizgift die 
Bildung von Blasen und Nekrosen auslöst. Sandlaufkäfer 
machen auf dem sonnenbeschienenen Weg Jagd auf Spin-
nen und Insekten. Nähert man sich ihnen, fliegen sie auf, um 
nach wenigen Metern wieder zu landen. Der Gebänderte 
Pinselkäfer, ein Verwandter des Maikäfers aus der Familie 
der Blatthornkäfer, fliegt gerne die Blüten von Brombeer- 
und Rosensträuchern an, um sich vom Pollen zu ernähren. 
Er ahmt eine Hummel nach und genießt so den Schutz vor 
Fressfeinden. Der stattliche Weberbock (Fam. Bockkäfer) 
ernährt sich von Blättern, seine Larve vom Holz der Weiden 

Europaschutzgebiet Bregenzerachschlucht 
     Vielfalt an Tieren / Teil 3

Blauer Maiwurm 

Gebänderter Pinselkäfer

C-Falter

Trauermantel

Wald-Sandlaufkäfer

Weberbock

Taubenschwänzchen

Kleiner Schillerfalter

und Pappeln. Er ist mittlerweile selten anzutreffen. Kaum 
betreten wir an einem sonnigen Tag den Uferweg der Bre-
genzer Ache, fallen uns die zahlreichen Schmetterlinge auf, 
die wir in den Siedlungsgebieten mit den eintönigen Kurz-
rasen und Thujahecken vergeblich finden werden. 

Ein C-Falter (C-Fuchs) wärmt sich an einem Baumstamm. Er 
ist meist an südexponierten Waldrändern anzutreffen. Das 
„C“ als charakteristisches Merkmal auf der Flügelunterseite 
gab dem Falter den Namen. Das Taubenschwänzchen ist 
der „Kolibri“ unter den Schmetterlingen. Es bedient sich 
hier im Schwirrflug an der Nektartankstelle des Kleinen Im-
mergrüns. Der unverwechselbare Trauermantel ist einer 
der größten Falter Europas. Er ernährt sich vorwiegend von 
Baumsäften, hält sich aber auch gerne in Obstgärten auf, um 
am Fallobst zu saugen. Beim Schillerfalter zaubert das Licht 
ein blaues Wackelbild auf die Flügel. Wildbienen sind un-
verzichtbare Bestäuber.

Hummel auf Akelei Sandbiene auf Sumpf-Ständelwurz

Umwelt & Klima
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Text: P. Nachbaur | Fotos: M. Berg (Trauermantel), P. Nachbaur, Wikipedia Commons: Estormiz (Schwarzspecht)

Gelbbauchunke: oben Tarntracht, unten Warntracht

Zauneidechse: Männchen im Prachtkleid und trächtiges Weibchen

Junge Ringelnatter Schwarzspecht

Laichballen des Grasfrosches;  Gelbbauchunken kleben nur wenige Eier 
an Ästchen und Stängel.

Entlang der Wälderbahntrasse finden Amphibien nach Re-
gentagen Gräben, Tümpel und Pfützen, wo sie ungestört 
ihren Geschäften nachgehen können, wenn nicht gerade ein 
naturblinder Radsportler durch die Laichgewässer rast. 

Als besonderes Schutzgut gilt die Gelbbauchunke, die hier 
am Uferweg mit den vielen kleinen Tümpeln den idealen 
Lebensraum vorfindet. Sie nimmt auch mit einer Fahrrad-
spur vorlieb. Der kleine, quicklebendige, warzige Froschlurch 
zeichnet sich durch die herzförmige Pupille und die intensiv 
hellgelb bis orange gefärbte und schwarz gefleckte Unter-
seite aus. Bei Belästigung nimmt sie die sogenannte „Kahn-
stellung“ ein (Unkenreflex). Dabei wird der Rücken hohl-
kreuzartig durchgebogen und die Beine werden nach außen 
gedreht und dem Rücken angelegt, um die Gelbfärbung der 
Kehle sowie der Hand- und Fußsohlen zu zeigen und zu sig-
nalisieren: „Achtung, ich bin giftig“. Durch ihr starkes Haut-
sekret ist sie gegenüber Feinden wirksam geschützt. Abends 
und nachts ertönt im Chor das dumpfe „…uh…uh…uh“.

Auf den Kies- und Sandbänken trippeln Bach- und Gebirgs-
stelzen und wippen aufgeregt mit dem Schwanz. Wasser-
amseln jagen pfeilschnell über die Wasseroberfläche. Am 
Ufer gegenüber wartet ein Fischreiher reglos und geduldig 
auf seine Chance. Das Männchen der Zauneidechse ist zur 
Paarungszeit leuchtend smaragdgrün. Die flinken Insekten-
jäger tragen wesentlich zum biologischen Gleichgewicht bei.

Junge Ringelnattern machen Jagd auf Kaulquappen von 
Grasfrosch, Erdkröte und Gelbbauchunke. Der Schwarz-
specht zimmert Nisthöhlen, die von anderen Höhlenbrü-
tern wie Fledermäusen, Eichhörnchen, Mardern und Vögeln 
genutzt werden.

Der Biber sorgt unermüdlich für die Neugestaltung des 
Ufers. Er hatte hier sein „Zelt“ vorübergehend aufgeschlagen 
und ist dann weitergezogen.
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Gemeinschaft & Soziales

Der motorisierte Verkehr ist einer 
der größten Verursacher von klima-
schädlichen Emissionen. Dabei ist 
fast jede zweite Autofahrt kürzer 
als fünf Kilometer und könnte oft 
ebenso gut mit dem Fahrrad zu-
rückgelegt werden. Wer bei Vorarl-
berg radelt klimafreundliche Rad-
kilometer sammelt, der schützt das 
Klima und wird darüber hinaus mit 
tollen Gewinnchancen belohnt!

Bis 2030 will Vorarlberg die mit dem 
Fahrrad zurückgelegten Alltagwege 
deutlich steigern. Damit wir dieses 
Ziel erreichen, zählt jede einzelne Rad-
fahrt – auf dem Weg zur Schule, zum 
Arbeitsplatz, zum Einkaufen oder in 
der Freizeit. 

Wer fleißig Rad fährt, der tut übrigens 
nicht nur der Umwelt etwas Gutes, 
sondern auch der eigenen Gesund-
heit! Denn bereits 150 Minuten* mo-
derate Bewegung pro Woche helfen, 
um fit zu bleiben. 

Regeln beim Radeln
Seit Oktober 2022 gelten einige neue Regeln beim Radeln: So müssen Autofahrer innerorts beim Überholen 
von Radfahrern mindestens 1,5 Meter Abstand einhalten, außerorts sind es 2 Meter. Zudem ist es seit Oktober 
erlaubt, neben Kindern unter 12 Jahren zu radeln. In 30er-Zonen dürfen nun auch Erwachsene nebeneinander 
Radfahren. Diese neuen Regeln sollen Radfahren sicherer und damit attraktiver machen. Denn (wie gesagt) – 
Radfahren macht Spaß, ist gesund und schützt die Umwelt!

Radfahren, Klima schützen, gewinnen!
      Vorarlberg radelt: RADIUS vom 20.3. bis 30.9.2023

i

Das kannst du gewinnen:
Sparbücher der Raiffeisen Landesbank im Wert von je 333,00 € | Markenfahr-
räder und hochwertiges Fahrradzubehör | Vorarlberg isst Gutscheine (zur Ver-
fügung gestellt von der WKV) | Erlebnistickets für den Erlebnisberg Golm  | 
eine Radtour mit Verpflegung für vier Personen | ein E-Bike | ein Pumptrack 
Event für die ganze Schule | Geld für die Klassenkassa | und viele weitere Preise!

Fast 10.000 Vorarlberger:innen sind bereits dabei. Wir zählen auf dich!
Alle Informationen dazu auf: www.vorarlberg.radelt.at/aktionen2023

Nicht alle können Radfahren, manche hatten in ihrer Jugend 
keine Gelegenheit, Radfahren zu lernen. In Zusammenarbeit 
mit „Sicheres Vorarlberg“ veranstaltet deshalb die Marktge-
meinde Hard gemeinsam mit den plan b-Gemeinden Wol-
furt, Lauterach, Kennelbach und Schwarzach einmal jährlich 
einen Fahrradkurs für Frauen. Ihnen soll damit die Möglich-
keit geboten werden, ihre Alltags-Mobilität zu verbessern, 
aber auch das Fahrrad als Freizeitgerät nutzen zu können. 

Nutze die Möglichkeit und erlebe den Frühling von sei-
ner schönsten Seite – in Bewegung und in der Natur! 

Ab Montag, den 27. März 2023 starten in 13 Gemein-
den die Bewegungstreffs. Acht Wochen lang begleiten 
euch erfahrene und motivierte Trainer:innen jeweils von 
19:00 bis 20:00 Uhr bei abwechslungsreichen Einheiten. 
Die kostenlosen Bewegungstreffs sind für alle, die be-

Fahrradkurs
     für Frauen
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NEU!
Zusätzliches Angebot:

Outdoorfitness

Mach mit beim  Bewegungstreff!
Outdoorfitness | Nordic Walking | Laufen 

kostenlos ab 27. März 2023, jeweils 19:00 Uhr

Der Fahrradkurs findet 2023  in Hard bei der Schule am See 
an folgenden Terminen statt: 
8./9./10./15./16. Mai von 17:00 – 19:00 Uhr. 
Die Teilnehmerinnen bekommen einen Fahrradhelm. 
Kurskosten: 20,00 €. 

Informationen und Anmeldung unter: 
T +43 5574 697 236 oder per e-Mail: integration@hard.at.

reits Freude an Bewegung haben oder diese entdecken 
wollen – Einsteiger:innen sind herzlich willkommen. Die 
unterschiedlichen Outdoorfitness-, Lauf- und Nordic 
Walking Gruppen decken die individuellen Bedürfnisse 
optimal ab. Die Freude an der gemeinsamen Bewegung 
steht an erster Stelle! Komm mit uns in Bewegung.

Weitere Informationen unter www.vorarlberg.at/bewegt 

* Empfehlung der Weltgesundheitsorganisation WHO
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Die Seniorenbörse Wolfurt arbeitet seit dem Februar 
2016 eng mit der Gemeinde Kennelbach zusammen, 
etliche Bürger:innen unseres Ortes haben sich über Hil-
fen von der Seniorenbörse gefreut, auch ein paar aktive 
Mitwirkende helfen denen, die diese Art der Nachbar-
schaftshilfe brauchen und in Anspruch nehmen. 

Das Seniorenwohnheim in Kennelbach stellt sich vor: 
Wir befinden uns im selben Gebäude wie das Gasthaus  
Krone. Die Feste feiern wir wie sie fallen – aber volle Kanone! 
 

Neu im Team der Seniorenbörse Seniorenwohnheim

Gemeinschaft & Soziales

Gemeinschaft & Soziales

Seniorenmäschgerle feiern Fasching in der Aula (oben). 
Obmann Reinhard und die zwei „Moschtbuam“ aus Bregenz (unten)

Masken und große Abstände der Besucher:innen werden bei der 
kommenden Generalversammlung nicht mehr das Bild beherrschen. 

Seniorenbörse Im Einsatz in Kennelbach: Renate Angerer mit Obmann 
Kurt Weber und Bürgermeisterin Irmgard Hagspiel

Pflegedienst Hofsteig, Pflegeleitung: T +43 664 88311049  
pflegeleitung@pflegedienst-hofsteig.at
KPV Kennelbach, Obmann: T +43 664 5522715
kpv.kennelbach@pflegedienst-hofsteig.at
Mobiler Hilfsdienst Kennelbach:
Einsatzleitung Nicole Hagen: T +43 664 2361820, 
Verwaltungsleitung Gabi Österle: T +43 664 2524732

Hauskrankenpflege aktuell 

Senioren-Faschingskränzle

Wir freuen uns, gemeinsam mit dem mobilen Hilfs-
dienst Kennelbach am 11. April in der Volksschulaula 
unseren Mitgliedern die Ergebnisse unserer Arbeit des 
vergangenen Jahres präsentieren zu können. Es sind 
die in Zahlen verpackten Leistungen unserer Kranken-
schwestern, unserer Mohi-Mitarbeiterinnen und von 
uns Ehrenamtlichen. 

Insgesamt bewegen sich die Umsätze beider Sozial- 
und Hilfsorganisationen unserer Gemeinde bei über 
106.000,00 €. Die Eigenleistungen der Mitglieder des KPV 
betragen über 40  % der Gesamteinnahmen, besonders 
hervorzuheben sind die Spenden in der Höhe von fast 
5.500,00 €. Wir bedanken uns bei allen, die uns da mit grö-
ßeren und kleineren Beträgen helfen, die Ausgaben für die 
pflegerische Betreuung zu bewältigen. Dass die Kosten für 

die Pflege generell kräftig ansteigen werden, lässt sich un-
schwer aus den zahlreichen Medienberichten entnehmen. 
Wir sind sehr froh, dass wir im Verbund des Pflegepools 
Hofsteig mit den Gemeinden Schwarzach, Bildstein, Buch 
und Kennelbach ein aktives Pflegeteam haben, das sich 
trotz etlicher Herausforderungen an fünf Tagen pro Woche 
auf den Weg zu den 80 Patient:innen macht und ihnen ihre 
Pflege zukommen lässt.

Unser Gehör wird nicht nur im Alter strapaziert, das ist uns 
allen bekannt. Mit zunehmendem Alter jedoch kann das 
manchmal zu einem Problem werden. Deshalb haben wir 
einen Spezialisten vom Landeszentrum für Hörschädigun-
gen gebeten, unsere Besucher:innen der Generalversamm-
lung über mögliche Schädigungen und über Trainings und 
Hilfsmittel zu informieren. Kostenlose Hörtests können in 
der Pause und im Anschluss an das Referat durchgeführt 
werden. Daher freuen wir uns, wenn wir möglichst viele 
unserer Mitglieder am 11. April begrüßen können.

Nach zweijähriger Zwangspause konnten sich wieder 
über 50 Senior:innen zum gemütlichen Faschings-
kränzle in der Aula der Volksschule treffen. 

Hermann und Max aus Bregenz sorgten mit ihren musika-
lischen Klassikern und mit neuen und alten Geschichten 
und Witzen für überaus unterhaltsame Stimmung im Saal. 
Auch Günther Meinl gab in einem erheiternden Gstanzl 
kleine (erfundene) Dorfgeschichten zum Besten. 

Krapfen, Jausenteller und verschiedene Getränke rundeten 
die Seniorenfaschingsparty ab. So gingen viele Mäschgerle 
zufrieden nach Hause und meinten, das sei für sie Fasching.

„Vorarlberg-50plus“ ist der neue Name für unse-
ren Seniorenverein, wir bieten euch weiterhin gerne ein 
abwechslungsreiches Programm – für jedes Mitglied jeden 
Monat eine interessante und unterhaltsame Abwechslung 
vom Alltag.

Für die Gemeinden Kennelbach, Schwarzach, Wolfurt
Büro Vereinshaus Wolfurt
Donnerstag von 9:00 – 11:30 Uhr
T +43 699 16840 415 oder 
seniorenboerse.wolfurt@gmx.at

Seit damals ist unsere Bürgermeisterin Irmgard Hagspiel im 
Vorstand der Seniorenbörse dabei, jetzt hat sie eine neue 
Unterstützung erfahren: Renate Angerer koordiniert nun 
die Unterstützung für Hilfesuchende in Kennelbach, nach-
dem sich Manfred Madlener aus Altersgründen von dieser 
Tätigkeit mit Beginn dieses Jahres zurückgezogen hat. 

Renate Angerer ist als langjährige erfolgreiche Sozialrefe-
rentin der Gemeinde vielen Bewohner:innen in Kennelbach 
bestens bekannt und es ist sehr erfreulich, dass sie ihr Wissen 
und ihre Fähigkeiten nun ehrenamtlich für die etwa 60 Mit-
glieder der Seniorenbörse in Kennelbach einbringt.

Seniorenwohnheim Kennelbach
kennelbach@sozialdienste-wolfurt.at
T +43 5574 76370, mobil +43 699 1997 6370
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Auf 50 gemeinsamte Ehejahre kön-
nen Ingrid und Josef Almberger 
zurückblicken und am 18. Jänner 
diesen Jahres das schöne Fest der 
Goldenen Hochzeit feiern. Bürger-
meisterin Irmgard Hagspiel besuch-
te das Paar und überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde sowie 
die Jubelgabe des Landes, verbun-
den mit den besten Glückwünschen 
für noch viele schöne Jahre.

Gratulation zur  
     Goldenen Hochzeit

Anni Gmeinder, 90 Jahre

Werner Kaufmann, 80 Jahre Katharina Tusek, 80 Jahre

Alois Nigg, 85 Jahre

Liselotte Vonbank, 80 JahreHubert Kornexl, 80 Jahre

Emma Kaufmann, 85 Jahre Walter Bertschler, 85 Jahre

Joachim Kampl, 80 JahreErika Hammerer, 80 JahreHelga Zoeger, 80 Jahre Roland Linder, 80 Jahre

Gratulationen zu den runden Geburtstagen  
     durch die Bürgermeisterin

Gemeinschaft & Soziales

Gemeinschaft & Soziales

Am Staatsfeiertag, 1. Mai 2023, la-
den die Vorarlberg Lines und der 
Familienpass wieder zum erlebnis-
reichen Familientag auf und rund 
um den Bodensee. 

Eine Schifffahrt mit buntem Rahmen-
programm erwartet die kleinen und 
großen Passagiere – und das zu einem 
besonders familienfreundlichen Preis! 

Ein Frühlingstag auf dem See: 
     Am 1. Mai ist Schiffletag!

V-Card: 
     Ganz Vorarlberg mit nur einer Karte entdecken

Mehrmals täglich geht die MS Vorarlberg in Bregenz, Hard und Lochau vor 
Anker und lädt Familien dazu ein, an Bord zu kommen. Die erste Fahrt startet 
um 10:40 Uhr ab Bregenz Hafen. Während der Fahrt wird ein buntes Programm 
geboten: Clown Pompo bringt mit seinen lustigen Einlagen das Publikum zum 
Staunen und zum Lachen. Beim Kinderschminken des Vorarlberg Familienver-
bandes werden die kleinen Passagiere in echte Piraten, Kapitäne, Seejungfrauen, 
Fische u.v.m. verwandelt. Auch Fahrräder und Kinderwagen dürfen mit an Bord. 
Der Schiffletag findet bei jedem Wetter statt. 
Alle Infos zur Familienpass-Ermäßigung, zu den Abfahrtszeiten und zur Online-
buchung findet man unter www.vorarlberg-lines.at. 

Die V-Card liefert die besten Ideen für 
abwechslungsreiche Familienausflüge. 
Sie lädt zwischen 1. Mai und 31. Ok-
tober 2023 dazu ein, 86 Ausflugsziele 
und 13 Bonuspartner in Vorarlberg 
und Liechtenstein zu besuchen. Mit 
dabei sind Seilbahnen und Sessellifte, 
Museen, Hallen- und Freibäder u.v.m. 
Die beteiligten Ausflugsziele und  

Sehenswürdigkeiten können im Gültigkeitszeitraum jeweils einmal kostenlos 
besucht werden. Zudem gewährt die Karte mehrmalige Preisnachlässe bei ver-
schiedenen Bonuspartnern im ganzen Land.

Familienpass-Tarif: 
Erwachsene: 58,00 € (statt 78,00 €), Kinder (Jahrgang 2007 bis 2015): 29,00 € 
(statt 39,00 €). Die Familienpass-Ermäßigung gilt dann, wenn mindestens ein 
Erwachsener eine V-Card kauft. Die V-Card ist nicht übertragbar. 
Alle Details sind zu finden unter www.v-card.at.
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Frühstücksservice für 
     pflegende Angehörige 

Der „Frühstücksservice“ ist ein Zeichen der 
Wertschätzung für die vielen Stunden, die 
pflegende und betreuende Angehörige leisten.

Im Rahmen der Aktion Demenz bringt euch die 
Gemeinde Kennelbach am Sonntag, den 30. April 
Brötchen für ein gemütliches Frühstück nach Hau-
se. Wir bitten um Anmeldung für diesen Service 
beim Gemeindeamt T +43 5574 718 98 0 bis spätes-
tens 24. April. Mit dieser Aktion möchten wir das 
Miteinander unterstützen. 
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Im LETZTEN Quartal vollendete

das 80. Lebensjahr:
Katharina Tusek, Waldhäuser 15/4
Hubert Kornexl, Kusterbergstraße 7

das 89. Lebensjahr:
Helmut Bargehr, Sägerstraße 6
Maria Sieber, Klosterfeldstraße 2/2
Johanna Österle, Liebensteinweg 6/1
Peter Kaufmann, Im Herzenmoos 11/1

das 92. Lebensjahr:
Frieda Viehböck, In der Telle 8/3
Hilde Schlattinger, Bregenzer Straße 14/12

das 93. Lebensjahr:
Rosa Jochum, Bregenzer Straße 32/1

das 94. Lebensjahr:
Emma Berlinger, Feldweg 2 

das 97. Lebensjahr:
Charlotte Tomasini, Waldhäuser 1/4

Im NÄCHSTEN Quartal vollenden

das 80. Lebensjahr:
Siegfried Lischka, Kanalstraße 9
Inge Koller, Waldhäuser 9/1
Edeltraude Denes, Sankt-Antonius-Weg 25/2
Josef Schönberger, Schindlersiedlung 34

das 81. Lebensjahr:
Josefine Kampl, Lochmühle 3/1
Walpurga Jäger, Kustersbergstraße 35
Cilly Böhler, Kirchstraße 27
Heinrich Espen, Im Oberdorf 12
Else Renn-Heinz, Kustersbergstraße 9
Herbert Pfeiffer, Achstraße 2 
Waltraud Brändle, Langener Straße 59

das 82. Lebensjahr:
Kurt Siegfried Schnitzer, Kanalstraße 1

das 83. Lebensjahr:
Karl Lindenberger, Achstraße 4/11
Erika Stinig, Parkweg 

das 88. Lebensjahr: 
Wilfried Berlinger, Feldweg 2
Amalia Pichler, Steinfeldstraße 7/21
Paulina Theresia Ammann, Dorfstraße 5

das 90. Lebensjahr: 
Helene Schütze, Steinfeldstraße 1/9
Luzia Angermaier, Dorfstraße 18 
Herlinde Muxel, In der Telle 3/2

das 91. Lebensjahr: 
Josefine Giselbrecht, Im Herzenmoos 13/2
Georg Österle, Liebensteinweg 6

das 92. Lebensjahr: 
Gülüzar Öztürk, Dammweg 4
Eugenie Potomak, Steinfeldstraße 10

das 98. Lebensjahr: 
Hilda Simma, Waldbahnstraße 5

24.10.2022	 Bo Kater 
28.12.2022 	 Luca Ulmer 
27.01.2023 	 Fabio Armin Stefani

17.12.2022 	 Maria Schwarz 
27.12.2022 	 Marija Bakovic 
25.01.2023 	 Dietmar Lackner 
26.01.2023 	 Kurt Neumaier 
25.01.2023 	 Ingeborg Tomasini 
13.02.2023 	 Roswitha Santa 

Goldene Jahrgänge

Goldene JahrgängeUnsere neuen 
     Mitbürger:innen

Unsere 
     Verstorbenen

DorfLeben

DorfLeben

Kennelbacher
     Veranstaltungskalender

Wann Was | Wo Wer

24.03.2023 | 19:30 Uhr Konzert „Trio Opus 11“ | Villa Grünau KIK –Kultur in Kennelbach

05.04.2023 | 15:30 Uhr Kasperltheater | Volksschule Aula Kasperltheater Team 

05.04.2023 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Gasthaus Krone Gemeinde Kennelbach

08.04.2023 | 20:00 Uhr Osterbock | Schindlersaal UTTC Kennelbach

10.04.2023 | 10:45 Uhr
Rhythmische Gestaltung der  
Ostermesse | Pfarrkirche

SingGemeinschaft Kennelbach

11.04.2023 | 09:00 – 10:00 Uhr Elternberatung | Werkhof Kennelbach Connexia (Terminvereinbarung)

16.04.2023 Erstkommunion | Pfarrkirche Pfarre Kennelbach

28.04.2023 | 19:30 Uhr Konzert „Kollektiv Duo“ | Villa Grünau KIK –Kultur in Kennelbach

02.05.2023 | 09:00 – 10:00 Uhr Elternberatung | Werkhof Kennelbach Connexia (Terminvereinbarung)

03.05.2023 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Pizzeria Da Manuel Gemeinde Kennelbach

12.05.2023 | 19:30 Uhr Konzert „Junge Talente“ | Villa Grünau KIK –Kultur in Kennelbach

06.06.2023 | 16:00 – 17:00 Uhr
Notariatssprechstunde | 
Gemeindeamt Kennelbach

Notariat Zimmermann & Partner

07.06.2023 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Gasthaus Krone Gemeinde Kennelbach

08.06.2023 | 19:30 Uhr
Konzert im Park „Sonus Brass“ | 
Villa Grünau

KIK –Kultur in Kennelbach

17.06.2023 Grillfest mit live Musik | Gasthaus Krone

24.06.2023 Konzert mit den Wolfurter Tonflöhen SingGemeinschaft Kennelbach

01.07.2023 | ab 18:00 Uhr
02.07.2023 | ab 10:00 Uhr

Dorffest | Park der Villa Grünau Musikverein Kennelbach

05.07.2023 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Pizzeria Da Manuel Gemeinde Kennelbach

DorfLeben

DorfLeben

Lösung zur Kinderseite von Monika Hehle (S. 19)

Kirche: goldene Kugel
Schindler Fabrik: Kugel
Kapelle: Glocke
Plakatsäule: Spitz

Gemeindeamt: Antenne
Pizzeria: J.SCH.
Post: kein Fliegenpilz
Fabrik: Schafbock ohne Klee

Am 5. April starten wir wieder mit unserem  
Senioren-Mittagstisch! Wie gewohnt wechseln wir 
zwischen Gasthaus Krone und Pizzeria Da Manuel – 
jeden 1. Mittwoch im Monat um 12:30 Uhr.



Für die nächste Ausgabe der  
Gemeindeinformation Nr. 112 | Juni 2023 
bitten wir zunächst um Zusendung eurer  

Themenvorschläge bis Freitag, 28.04.2023
 

an das Sekretariat des Gemeindeamtes. 

Redaktionsschluss:
Mittwoch, 17. Mai 2023
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Herausgeber: Gemeinde Kennelbach

E-Mail: info@kennelbach.at

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeisterin Irmgard Hagspiel

Zielsetzung: Information über das  

Ortsgeschehen sowie über Maßnahmen  

und Veranstaltungen in der Gemeinde  

Kennelbach.

Gestaltung: Anja Meyer, herzform.at

Druck: Hecht Druck, Hard

Titelmotiv  
gesucht! 

 
Kennelbacher (Hobby)fotograf:innen aufgepassst:  

für die nächste Ausgabe von „Kennelbach informiert“  
suchen wir ein schönes Titelmotiv zum Thema  

„Sommer in Kennelbach“.  
Wir sind gespannt und  freuen uns über eure Einsendungen! 
Bitte schickt uns eure Fotos möglichst im Hochformat und  

in höchster Qualität an: info@kennelbach.at 

ICH 
BRING 
DICH 
HEIM
Die perfekte Ergänzung zum 
guten Nachtangebot von Bus 
und Bahn: Der ANRUFBUS
bringt dich von der Haltestelle 
nach Hause. Einfach anrufen 
oder per App bestellen und 
sicher ankommen.

20–3 Uhr So–Do
20–5 Uhr Fr, Sa und vor Feiertagen

* Mit gültiger VVV-Tages-, Wochen-, 
Monats- bzw. Jahreskarte

anrufbus.at

Bregenz
Fluh = 1 Domino

Kennelbach
Lauterach
Wolfurt
Schwarzach

Bhf Dornbirn

Hard
Bhf Lustenau

Bhf Lustenau 
Lustenau

Buch
Bildstein

Gaißau
Höchst
Fußach
Bhf Lustenau

Dominos Anrufbus Ermäßigt*

1 € 6,80 € 5,10

2 € 8,80 € 6,60

3 € 13,20 € 9,90

4 € 17,60 € 13,20

Bregenz, Bildstein, 

Buch, Hard, Kennelbach, 

Lauterach, Lustenau, 

Schwarzach, Wolfurt, 

Fußach, Höchst, Gaißau


